
 

 

Anlage 1 

 

zum Protokoll der Ortsratssitzung Otze am 26.09.2019 

 

 

Einwohnerfragestunde 

 

1. Ein Einwohner gab an, dass im Weferlingser Weg Richtung Heeg (Schule) eine Linde 

stehe. Diese habe etliche Auswüchse. Er bat um Kontrolle der Gegebenheiten. 

Antwort der Abteilung Tiefbau über das Protokoll: 

Die Stammaustriebe an den Linden in diesem Bereich wurden in der ersten 

Oktoberwoche durch Personal des Gärtnerbauhofs entfernt. 

 

2. Ein Einwohner wies darauf hin, dass am Otzer Bach (kleine Bachbrücke, Richtung 

Tunnel) eine alte Eiche umgefallen sei und die Baumteile nun im Flussbett liegen würden. 

Es bestehe die Gefahr, dass sich das Wasser bei verstärkten Regenfällen staue. 

Antwort der Abteilung Stadtplanung und Umwelt über das Protokoll: 

Die Angelegenheit wurde an den Unterhaltungsverband Fuhse-Aue-Erse weitergeleitet. 

Dieser ist für die Unterhaltung des Hechtgrabens zuständig. 

 

3. Ehrenortsratsherr Herr Hunze bat um Aufstellung von Fahrradbügeln an der 

Bushaltestelle Freiengericht. Dort würden oft Fahrräder wild abgestellt. 

Antwort der Abteilung Tiefbau über das Protokoll: 

Die Bushaltestelle Freiengericht wird noch dieses Jahr barrierefrei ausgebaut. Im Zuge 

des Ausbaus werden auch zwei Fahrradbügel aufgestellt. 

4. Eine Einwohnerin stellte fest, dass auf dem Spielplatz Berghop einige Bäume Früchte 

tragen würden. Fraglich sei, ob diese Früchte genießbar seien. Zudem würden diese 

Früchte (auch wenn sie zahlreich von den Bäumen fallen) Bienen anlocken, wodurch 

Kinder sich dort nicht aufhalten wollen würden. 

Antwort der Abteilung Tiefbau über das Protokoll: 

Dabei handelt es sich um eine einzelne Kirschpflaume (Prunus cerasifera). Die Früchte 

können ohne Bedenken verzehrt werden. In diesem Jahr sind die Früchte deutlich 

zahlreicher als in den vergangenen Jahren. Im Rahmen der wöchentlichen 

Spielplatzkontrollen werden diese jeweils entfernt. Bisher hat es diesbezüglich keine 

Hinweise oder Beschwerden gegeben auch nicht zu Problemen mit Wespen. Die Situation 

wird im kommenden Jahr noch einmal gezielt beobachtet. 

 

5. Ein Einwohner bemerkte, dass die aus der Fassade der Grundschule gebrochenen 

Steine derzeit neben den Abfallbehältern liegen würden.  

Herr Dralle verwies darauf, dass die Steine gesammelt werden und laut Rückmeldung 

der Fachabteilung an einem anderen Ort zwischengelagert werden. 

 


